
Premiere für den BSV Weißer Hof! 

2023 nimmt unser Verein erstmals an der NÖ-Mannschaft Meisterschaft teil. 
 

Im Jahr 2011 wurden die NÖ-Mannschaftsmeisterschaften erstmals durchgeführt. Einer der Gründe war, dass durch diese 

zusätzliche Meisterschaften Spieler und Spielerinnen von den jeweiligen NÖ-Vereinen mehr Spielpraxis bekommen und auch neue 

bzw. junge SpielerInnen eingesetzt werden können. 

Da unsere erfolgreichen BSV-Aushängeschilder Doris Mader und Andreas Vevera zu dieser Zeit National und auch International 

sehr viel im Einsatz waren, konnte nie eine BSV Weißer Hof Mannschaft aufgestellt werden. 

 

 

Jetzt nahm erstmals der BSV Weißer Hof an der NÖ-Mannschaft 

Meisterschaft mit dem Vereinsküken Ewa Kurek, dem amtierenden 

Staatsmeister Henrik Andersson sowie der aus dem Ruhestand 

zurückgekehrten Jürgen Weber teil. Als Ersatzspieler sind Doris Mader, 

Charly Brindlmayer und Werner Musil am Papier gelistet.  

In der diesjährigen Meisterschaft bekommt es unser Trio mit folgenden 

Vereinen zu tun: 

VSV St. Pölten, BSV Wr. Neustadt und der VSV Amstetten, die jeweils mit 

2 Mannschaften antreten werden. 

 

 

VSV Amstetten I – BSV Weißer Hof: 

Die erste Runde fand vergangen Montag in und gegen Amstetten statt. Nach einer längeren Autofahrt kamen wir alle schließlich 

gut an und begannen uns in der neu formierten Mannschaft aufzuwärmen. Als erstes spielten wir gegen VSV Amstetten I (Franz 

Desch, Franz Heigl, Lumplecker Herbert), in der richtig starke und routinierte Spieler vertreten waren!  

Während Ewa und Jürgen ihr erstes Spiel verloren, konnte Henrik den ersten Punkt für den Weißen Hof holen. Anschließend stand 

das Doppel auf dem Programm, in dem Ewa und Henrik das Duo bildeten. Leider ging auch das erste Doppel-Match der Geschichte 

des BSV verloren. Somit stand es 3:1 für Amstetten. Anschließend spielten wir unsere zweiten Einzelspiele. Wir alle 3 konnten 

leider nicht mehr punkten und mussten uns geschlagen geben.  

Da die Amstettner bereits den 6. Punkt geholt hatten, wurden die verbleibenden 3 „Singles“ nicht mehr ausgespielt. 

Ein doch etwas enttäuschender Start für uns in die Meisterschaft! 

Endstand: VSV Amstetten I - BSV Weißer Hof 6:1. 

 

VSV Amstetten II – BSV Weißer Hof: 

Jetzt spielten wir allerdings gegen VSV Amstetten II (Garstenauer Franz, Loibl Peter, Stock Kurt), die deutlich schwächer 

einzuschätzen waren!  

Der erste Durchgang verlief leider gleich wie zum ersten Match. Henrik holte den einzigen Punkt für uns und auch das Doppel ging 

wieder verloren, diesmal war es allerdings eine knappe Partie! Anschließend gewann Henrik auch seine zweite Partie während 

Ewa und Jürgen eine weitere Niederlage einstecken mussten. Dadurch lautete der Zwischenstand 5:2 für Amstetten und es ging in 

die „Verlängerung“, wobei wir nur noch maximal ein Unentschieden herausholen konnten. Die insgesamt 8. Partie konnte Henrik 

zwar wieder für sich entscheiden, aber in der 9. Runde musste sich Ewa abermals geschlagen geben. 

Endstand: VSV Amstetten II - BSV Weißer Hof 6:3. 

 

„Ergebnistechnisch war es natürlich ein ausbaufähiger und unzufriedenstellender Start in die NÖ Mannschaft 

Meisterschaftssaison. Man darf allerdings nicht außer Acht lassen, dass gerade Ewa und Jürgen erst ganz neu mit dabei sind und 

ihnen vor allem die wichtige Matchpraxis fehlt. Es war aber eine superwichtige Erfahrung und wir haben alle eine Menge gelernt!  

Wir freuen uns schon sehr auf die kommenden Spiele! Als nächstes sind wir in Wr. Neustadt zu Gast, bevor wir anschließend die 

Gäste aus St. Pölten bei unserer Heimpremiere begrüßen dürfen“ berichtete Mannschaftskapitän Henrik Andersson. 

 

 
 

Der BSV Weißer Hof wünscht unserer Mannschaft viel Erfolg für die Meisterschaft/en!!! 
 


